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Antrag auf Einbürgerung

Bitte alle Fragen beantworten.
Sollte der Platz nicht ausreichen, weitere Ausführungen bitte auf einem Beiblatt.

Bei Minderjährigen ab 16 Jahre ist ein eigener Antrag erforderlich.

Ich beantrage die Verleihung der deutschen Staatsangehörigkeit und
mache über meine persönlichen Verhältnisse folgende Angaben:

1. Angaben zu meiner Person Vorname(n)
Familienname (ggf. Geburtsname)

Anlage 2

den

Vermark9 der Behürde

Gebunsdäum Geburtsort. Kreis. Staat

Wohnort (PLZ, on) Straße

ausgeübler Beruf

Tel. / Fax / E-Mail

Familienstand

E] ledig Ü verheiratet Ü verwiiwet [] geschieden Ü getrennt lebend Ü eingetragene Lebenspartnerschafl

seit

Ort der Eheschließung / Begründung der Lebenspartnerschafl

Bei Scheldung oder gerlchllicher Aufhebung (Tag der Rechlskrafl -Anerkennung - des Urteils)

2. Angaben zur Person meine(r‚s) Ehegattln I Ehegatten, meine(r‚s) eingetragenen Lebenspartnerin. Lebensparlners

Familienname (ggi. Gebuflsname) Vorname(n)

Geburtsdatum Geburtsort Kreis. Staat

Wohnort (PLZ, Ort) Straße

ausgeübter Beruf

Staatsangehörigkeil(en) Ist die Einbürgerung ehenialls beantragt?

Ü Nein ÜJa (Falls nicht Deutscher)

Angaben zu meine(r‚s) früheren Ehe(n) I Lebenspartnerschafl(en)

Frühere Ehen / Lebenspartnerschaften 1. Eha/Lebensparlnerschafl von - bis

[:| Neln '] Ja,

aufgelösl durch

Staatsangehörigkeil meine(r‚s) früheren Ehegat1in / Ehegatten / Lehensparlner(s, in)

2. Ehe / Lebenspannerschafl von — bis

Ü Ja.

aufgelöst durch

Slaatsangehörigkeik meine(r.s) früheren Ehegattin I Ehegatten / Lebenspanner(s‚ in)



3. Angaben zu Status und Aufenthalt

Status

Meine derzeitige(n) Slaalsangehörigkell(en)

Sind diese Staatsangehörigkeiten belegt? (Pass. Staatsangehörigkeitsnachweis, EInbürgerungsurkunde, Bescheinigung des Heimatstaates)

\] Nein Ü Ja. durch -)

Frühere Slaatsangehörigkell(en)

Verlustgrund

Der Verlust der Der Venus! de,— Entlassungsurkunde. Bescheinigung des Heimatstaates

Ü Staatsangehörigkeit(en)

ist kraft Gesetzes
eingetreten

[\
Staatsangehörigkeit(en)

ist nachgewiesen durch

-)

Besonderer Status

nachgewiesen durch
HeimatloserAusländefl [] Nein [} Ja,

nachgewiesen durch
Ausländischer Flüchtling? |] Nein [! Ja,

nachgewiesen durch
Staatenloser? Ü Nein [] Ja,

nachgewiesen durch
Asylberechtigter? [\ Nein Ü Ja,

Wurde ein Asylwiderrufsver-

fahren eingeleitet? Ü Nein Ü Ja,

Wehrdienst

Wehrpflichtig? D Nein Ü Ja,

Vom Wehrdienst befreit!
. ,

zurückgestellt? Ü Ne'" Ü Ja, b|s

von — bis

Wehrpflicht erfüllt? [] Nein III Ja.

Anderer geleisteter
_

”°" ' bis

Wehrdienst? Ü Ne'" Ü Ja-

Aufenthalte selt Geburt

von bis in (Ort. Staat)

Vermarkfl der Behörde
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Aufenthaltsrecht

Niederlassungserlaubnis?

Aufenthaltsberechtigung?

[\ Nein Ü Ja, erteilt am

[! Nein [] Ja, eneilt am

Aufenthaltserlaubnis'? [‘ Nein [| Ja, erteilt am

Rechtsgrundlage @

gültig bis

Freizügigkeitsberechtigter
»

Unionsbürger [‘ Nein [‘ Ja

4. Angaben zu meinen Kindern

Bitte auch eintragen: volljährige Kinder aus früheren Ehen; außereheliche Kinder

1, Kind 2. Kind 3. Kind
Familienname

Vorname(n)

Geburtsdatum

Gebuflsort

Staatsangehörigkeit(en)

Mit einzubürgern? [| Nein [| Ja [| Nein [] Ja Ü Nein [| Ja

513323?” B m m
- früherer Ehe Ü [| [j

- keiner Ehe D E] B
wurde adaptiert [] [| []

Bei Miteinbürgerung:

Nachweis der z. Zt. [\ liegt bei I:] liegt bei [] liegt bei

besuchten Schule

44 Kind 5. Klnd 6, Kind

Familienname

Vorname(n)

Geburtsdaium

Geburtsort

Staatsangehörigkeit(en)

Mit einzubürgem'? Ü Nein [] Ja [| Nein [\ Ja I] Nein G Ja

m m m
- früherer Ehe [] Ü Ü
- keiner Ehe [‘ Ü [‘

wurde adaptiert Ü Ü []

Bei Miteinbürgerung:

Nachweis der z. 21. I:! liegt bei [| liegt bei |] liegt bei
besuchten Schule

Vermerke der Behörde



5. Angaben zu meinen Eltern

Eltern

Vater (Familienname, ggf. Geburtsname) Mutter (Familienname ggf. Geburtsname

Vorname(n) Vomame(n)

Staatsangehörigkeil(en) Staatsangehörigkeit(en)

letzter Wohnen I Land letzter Wohnort / Land

verstorben? am verstorben? am

[| Nein ÜJa, 13 Nein |] Ja.

Adoptiveltern
Vater (Familienname‚ ggf. Geburtsname) Mutter (Familienname ggf. Gebunsname

Vomame(n) Vorname(n)

Slaatsangehürigkeil(en) Staatsangehörigkeit(en)

letzter Wohnen / Land letzter Wohnen / Land

verstorben? am verstorben? am

EJ Nein [] Ja, [\ Nein Ü Ja,

Adoption wirksam seit:

nachgewiesen durch:

Nur zu beantworten hei minderjährigen Einbürgerungsbewerhern

E]
Die Ehe der Eltern Die Vertretungsbefugnls liegt bei

besteht nicht mehr.

Gesetzesbestimmung bzw.

gerichtliche Anordnung -)

Die Verlretungsbefugnis beruht auf

6. Angaben zu Ausbildung und beruflichem Werdegang

Schulausbildung

von bis Schulen Staat

Schulabschluss

Vermerke det Behörde
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Berufsausbildung I Studium I Qualifikation

von bis Art Abschluss Slam

Arbeitsverhältnisse I selbständige Tätigkeit in den letzten 8 Jahren

von bis Art Anschrift der Arbeitgeberin / des Arbeitgebers

Sprachkenntnisse I staatsbürgerliche Kenntnisse] lntegralionskurs

Nachweise zu:

Sprachkenntnissen

(Zeugnisse, Sprachzertifikate, etc.)
Ü Ja und zwar:

Staatsbürgerlichen Kenntnissen Ü(Einbürgerungstest) Ja

Integrationskurs

(Bescheinigung nach 5 43 des [:| Ja
Aufenthaltsgesetzes)

ÜNein

|:| Nein

Ü Nein

7. Angaben zu Straftaten (einschließlich Straftaten im Ausland)

[| keine Straftaten

[:| abgeschlossene Strafverfahren

Tatbezaichnung anhängig bei Behörde Damm des Urteils
. (Gericht, Staatsanwaltschaft)

Höhe des Slrafmaßes bei noch nicht

getilgten $(rafen

Zur Zeit noch anhängige Ermittlungsverfahren?

Ü Nein Ü Ja. wegen

Behörde u. AZ:

Eingestellte Ermittlungsverfahren der letzten 5 Jahre?

[] Nein I:] Ja, Behörde und Aktenzeichen (Bitte Einstellungsmitteilungen beifügen)

ÜAnordnung einer Maßregel der Besserung und Sicherung nach 5 61 des Strafgesetzbuches

Tatbezeichnung Anhängigkeil bei Behörde Datum derAnurdnung Angeordnete Maßnahme
(Gericht. Staatsanwaltschaft)

Vermerke der Behörde



8. Angaben zu meinen wirtschaftllchen Verhältnissen

8.1 Einkünfte

Betrag EUR / Mnnal »»

Erwerbseinkünfte (brutto) [| Nein ]] Ja,

Einkünfte aus selbständigerArteit [:| Nein [\ Ja,

Einkünfte aus Vermietung I Verpachtung [| Nein [\ Ja,

Rente [' Nein Ü Ja.

bewilligt bis

Unterhalt] Unterhaltskostenvorschuss [] Nein [| Ja,

bewilligt D|S

Erziehungsgeld [| Nein Ü Ja,

Kindergeld Ü Nein [| Ja,

bewllligl bis

Wohngeld Ü Nein [! Ja,

L
,

B d b'l _

'

bewilligt bis
„elstungen nach dem nun esaus | dungs

[' Nein [' Ja.forderungsgesetz (BAfOG)

bewil|igl bis

Berufsausbildungsbeihilfe (BAB) [! Nein Ü Ja,

‘

bewilligt bis

Arbeitslosengeld | (SGB III) B Nein Ü Ja.

bewilligt bis

Arbeitslosengeld II (SGB II) [] Nein ÜJa,

bewilligt bis

Sozialgeld (SGB ||) [3 Nein [] Ja,

bewllligl bis

Sozialhilfe (SGB xn) D Nein Ü Ja,

bewilligt bis

Krankengeld Ü Nein [\ Ja,

Sonstige Einkünfte [] Nein Ü Ja,

Gegebenenfalls Gründe für den Bezug von Arbeilslosengeld ll / Sozialgeld ( Sozialhilfe

8.2 Alterssicherung

- nur ausfüllen hei Ermessenseinbürgerungen -

[‘ Nein Ü Ja. duch -) [| gesetzliche Rentenversicherung
Anzahl der Beitragsmunate

Ü private Renten-l Lebensversicherung
seit / Summe

D

Vermerk» der Behörde
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8.3 Krankenverslcherung
- nur ausfüllen bei Ermessenseinbürgerungen -

[] gesetzliche Krankenkasse [‘ private Krankenversicherung

8.4 Einkünfte der Familienangehörigen (gern. Nr. 8.1)

D brutto

Familienname, Vorname Betrag EUR / Monat

8.5 Unterhaltssicherung durch Unterhaltsansprüche

Unterhaltssicherur|g durch Unterhaltsansprüche ? [] Nein ÜJa (Name und Anschrifl der] des Unterhaltspflichtigen)

Betrag EUR] Monat

Eelrag EUR/ Monat
Bruttoeinkünfte der/des Unterhaltspflichtigen

8.6 Unterhaltsverpflichtungen

Bestehen Unterhaltsverpflichtungen gegenüber Personen. die nicht zur Haushaltsgemeinschafl gehören?

[\ Nein [‘ Ja. und zwar

Gegenüber welcher Person / welchen Personen?

Unlerhaltsrückslände

III Nein Ü Ja, in Höhe von EUR

9. Vermeidung von Mehrstaatigkeit (mm; auszufüllen von Personen, die ausschließlich die Staatsangehörigkeit eines
EU-Staates oder der Schweiz besitzen)

Ich bin bereit. meine bisherige(n) Slaatsangehörigkeil(sn) aufzugeben und verpflichte mich,
nach schriftlicher Zusicherung der Einbürgerung. dle erforderlichen Schritte zu unternehmen.

[] Ja [] Nein. aus folgenden Gründen (ggf. auf einem Zusatzblalt)

10. Sonstiges

Die Einbürgerung habe ich bereits früher beantragt

bei (Behörde)

Ü Nein [] Ja.

Wurde über den Antrag entschieden?

[]
_ Ü [|

er wurde von mir D er wurde D er wurde Datum der Entscheidung
Nam Ja, zurückgenummen abgelehnt. zurückgestelll.

Vlrmerke der Behörde



11. Bekenntnis zur freiheitlichen demokratischen Grundordnung

Loyalitätserklärung
(abzugeben von Einbürgerungsbewerbern über 16 Jahre)

1, Ich bekenne mich zur freiheitlichen demografischen Grundordnung des Grundgesetzes für die Bundesrepublik Deutschland.

Insbesondere erkenne ich an:

a)

b)

G)

d)

e)

f)

g)

das Recht des Volkes, die Staatsgewalt in Wahlen und Abstimmungen und durch besondere Organe der Gesetzgebung. der vollziehen—

den Gewalt und der Rechtsprechung auszuüben und die Volksvertretung in allgemeiner, unmittelbarer, freier. gleicher und geheimer Wahl
zu wählen,

die Bildung der Gesetzgebung an die verfassungsmäßige Ordnung und die Bindung der vollziehenden Gewalt und der Rechtssprechung

an Gesetz und Recht.

das Recht auf Bildung und Ausübung einer parlamentarischen Opposikion‚

die Ablösbarkeit der Regierung und ihre Verantwortlichkeit gegenüber der Volksvertretung,

die Unabhängigkeit der Gerichte.

den Ausschlussjeder Gewalt- und Willkürherrschafl.

die im Grundgesetz konkretisierten Menschenrechte.

Ich erkläre, dass ich keine Bestrebungen verfolge oder unterstütze oder verfolgt oder unterstützt habe. die

a)

b)

0)

gegen die freiheitliche demokratische Grundardnung, den Bestand oder die Sicherheit des Bundes oder eines Landes gerichtet sind oder

eine ungesetzliche Beeinträchligung der Amtsführung der Verfassungsorgane des Bundes oder eines Landes oder ihrer Mitglieder zum
Ziele haben oder

durch Anwendung vun Gewalt oder darauf gerichtete Vorbereitungshandlungen auswärtige Belange der Bundesrepublik Deu(schland

gefährden.

* Unterschrift

(— Blue erst bei Antragsabgahe unterschreiben

Für die Richtigkeit vorstehender Unterschrift

Im Auftrag

„
den (Siegel)

(Behörde / Unterschrift)

PF"!
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Verwaltungsgebühren:

255.- € je erwachsenen Einbürgerungsbewerber

51 ‚— € fürjedes miteinzubürgernde minderjährige Kind ohne eigenes Einkommen
255‚- € fürjedes selbständig einzubürgernde Kind

Bei Ablehnung oder Rücknahme des Antrags werden 1. d. R. 75 % derjeweiligen Venwaltungsgebühr fällig.

Die Gebührenbemessung erfolgt nach 5 38 Staatsangehörigkeitsgesetz (StAG) in der derzeit gültigen Fassung.

Mir ist bekannt, dass die Einbürgerungsbehörde ggfs. während des laufenden Einbürgemngsverfahrens einen Vorschuss oder eine Sicherheits-
leistung (vgl. 55 11, 16 Gebührengesetz Nordrhein—Westfalen) verlangen kann. Die Gebühr ist spätestens vorAushändigung der Einbürgerungs—
Urkunde in voller Höhe zu zahlen.

Belehrung über die Richtigkeit derAnggben:

Ich versichere, dass meine Angaben richtig sind. Ich habe davon Kenntnis genommen, dass unrichtige oder unvollständige Angaben zur Ableh-
nung oder Rücknahme der Einbürgerung sowie zu einer Freiheits— oder Geldstrafe (@ 42 Staatsangshörigkeitsgesetz) führen können und dass ich
verpflichtet bin. Anderungen meiner persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnisse während des Verfahrens unvemüglich mitzuteilen.

'nwilli un em. .1 S tz1 Buchsta e b D nschutz esetz NRW
Ein lnformatiansblatt zur Datenerhebung und -verarbeitung wurde mir ausgehändigt.

Ich bin dam“ einverstanden, dass die in diesem |nfon'nationsblatt genannten und für die Bearbeitung des Einbürgerungsantrags benötigten per-
sonenbezogenen Daten aufgrund des Staatsangehörigkeitsgesetzes vom 22.07.1913 in der z. Zt. gültigen Fassung und den dazu ergangenen
Rechtsverschriften in Verbindung mit 55 12, 13 Datenschutzgesetz NRW erhoben, verarbeitet und gespeichert werden.

Hinweis zur Verfassungggrgue

Ich bin über die Bedeutung des Bekenntnisses zur freiheitlichen demokratischen Grundordnung belehrt worden.

Ein Informationsblatt zur Loyalitätserklärung wurde mit ausgehändigl. Von dem Inhalt des Inforrnationsblattes habe ich vor der Unterzeichnung
der Loyalitätserklärung Kenntnis genommen.

* Datum, Unlerschrill das Einbürgerungsbewerbers / der Elnbürgerungsbewerberin
der) des gesetzlichen Vertreter(slin)

Bgl Miteinhü:gggung von Kindern guter 16 Jahren:
Lichtbild Ich (wir) beantrage(n) hiermit ebenfalls die Verleihung der deutschen

Staatsangehörigkeit für die in diesem Antrag als miteinzubürgernd(aus neuerer2elt)
aufgeführten Kinder.

44 Datum, Unterschrifl der I des gesetzlichen Vertreter(sfin)

Für die Richtigkeit vorstehender Unterschrift(en)

Im Auftrag

,
den (Siegel)

(Behörde / Unterschrift)


